
TSV und SFV machen beim 
Feiern gemeinsame Sache 

Drebber: Zehnter Geburtstag vom Schulförderverein und Sportplatzeinweihung 
OREBBER • ~Wirwollen unse­
renErfolgfeiern t• ,sindskh 
die Vorständedes Turn-und 
Sportvereins Drebber(TSV) 
mit Dieter lindenbergalsVor· 
sitzendemund der Schulför­
dervereinder Grundschulein 
Drebber(SFV)unterder l ei· 
tungvonEvaMohrmann einig. 
,.Am31.Augustgibtesfür at­
leeine große Partyundwif la· 
denherzlich ein!", lassen 
Mohrmannund lindenberg mit 
Vorfreude verlauten. 

Im letzten Jahr wurden vie­
le ehrenamtliche Arbeits­
stunden seitens des TSV ge­
leiste!. um den Spottplatz 
zu sanieren und die alten 
Büsche am Rande zu beseiti­
gen an deren Stelle nun ein 
neuer Zaun ist und Park­
plätze zur VerfUgung ste­
hen. 

Der SfV besteht nun 
schon ganze zehn Jahre. 
Dank vieler engagierter El­
tern konnte der noch junge 
Verein viele zusätzliche An· 
gebote ftir die Schüler, Leb· 
rer und nicht zuletzt die EI· 
tem organisieren. Und auch 
hier haben Eltern aus dem 
Vorstand in den Ferien den 
Pinsel geschwungen, um 
rechtzeitig vor dem Fest 
dem Schulhof zu neuem 
Glanz zu verhelfen. 

wDurch die Sportplatzein· 
weihung hat der Nachmit· 
tag einen sehr sportlichen 
Schwerpunkt. Es sind aber 
auch viele kulturelle High· 
lights im Angebot• , erzäh· 
Jen die beiden stellveJ'trcw 
tenden Vorsitzenden Hein· 
fried Maschmeyer [I'SV) und 
janet Strümpler (SFV), die 
bei den Planungsarbeiten 
einen maßgeblichen Anteil 
hatten. 

Um 12 Uhr starten die 
Fußballer aus Drebber mit 
einem Punktspiel 

Eine kurze offizielle Eröff· 
nung wird es um 13.30 Uhr 
geben. Die S!=hulltinder er­
warten um 1-4.15 Uhr in der 
Thmhalle viele Zuschauer. 
Sie haben ein Theaterstilck 
geprobt und sind ganz be­
geistert von der Möglich· 
keit, das auch der Öffent· 

Sie sind in der letzten Phase der Organisation für das große Fest, das am 31. August auf dem 
Schulgelände in Orebber stattfinden wird. Das Planungsteam der beiden Vereine TSV und SFV (von 
links): Oieter lindenberg, Stefanie Piel, Nicole Maschmeyer, Heinfried Maschmeyer, Heike Tambo· 
re, Eva Mohrmann, Heike Siegmann und ~Marktleiterin~ Janet Striimpler. Es fehlen: Robert HOrn· 
schemeyerund Swen Siegel. 

Iiehkeii vorfUhren zu kön· Gewinner. Hauptgewinn 
nen. 

Oie Chorkinder mit ihrer 
Leiterin Silke Husmann ge­
ben eine Kostprobe ihres 
Könnens um 15 Uhr in der 
Cafeteria und wer vom Zir· 
kus begeistert ist, der wird 
sich um 16 Uhr den Auftritt 
des Zirkus wßarbareua· mit 
den kleinen und großen Ar­
tisten sicherlich nicht neh· 
men lassen. Im Anschluss 
treten die G-Junioren gegen 
ihre Müue.r an. Sie werden 
austesten, wie gut ihre Müt· 
ter einem Fußballspiel ge­
wachsen sind. Und dann er­
fahren die D-juniorinnen, 
wie gut ihre Töchter mit 
dem runden Leder umge­
hen können. 

Um 17.45 Uhr soll es ei· 
nen ganz besonderen Luft.· 
ballonweitflug·Wenbewerb 
geben. Hier warten insge­
samt 14 tolle Preise auf die 

wird ein Rundflug für drei 
Personen über Orebber 
s~in. Die Einnahmen aus 
dieser Station werden kom· 
plett an das Kinderhospiz 
wl.öwenherzw in Syke ge-­
spendet. 

Zu diesen Höhepunkten 
gesellen sich noch weitere 
Stationen, die an diesem 
Nachmittag besucht und 
ausprobiert werden kön· 
nen. Als außergewöhnlichs· 
te Aktion gibt es wGolf.Fuß. 
baW. Wer sich eher in der 
.Höhe wohl ftihlt, dem kann 
die Klettentation empfoh· 
Jen werden und wer sich 
mit ande.ren gern in einer 
Gruppe sportlich betätigt. 
der sollte sich auf dem Be­
achvolleyballfeld heimisch 
ftihlen und wer Tennis spie­
len möchte, kann sich an 
das Kleinfeld-Tennis wagen. 

Wer eher der großen Gau· 

di zugetan ist, der kann sich 
an der Spaß-Olympiade mit 
Freunden messen. 

Für die kleineren Gäste ist 
die Bewegung auf einer 
Hüpfburg gesichert. Die Ab­
teilung des Mutter-Kind·Tur­
nens wird fiir altersgerechte 
Spielgeräte sorgen. Und wer 
möchte, kann sich auch 
schminken lassen. 

Bei diesem Programm 
kann man eine Stärkung 
gut gebrauchen. Die beiden 
Vereine w3rten mit einer 
großen KaffeetafeL Brat· 
würstchen. Pommes, Eis 
und Getränken auf. 

Einen Tipp geben die bei· 
den Vorstände noch: .Die 
Schulstraße wird an diesem 
Tag vom Kreisel bis zur Ein· 
mündung Mühlenweg ge­
spem sein. Das Parken soll· 
te mit Rücksicht auf die An· 
wohner an den umHegen· 
den Straßen erfolgen: 
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